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• in diesem Vermittlungskonzept keine Spielformen 3 gegen 3
=

• Erhalt der Spielstruktur 2 gegen 2

• 3 gegen 3 kann unter Umständen sinnvoll sein:
� das Spiel 2 gegen 2 ist schwieriger hinsichtlich des 

Angriffaufbaus + der Verständigung der Spieler untereinander
� jeder Spieler hat eine oder keine Ballberührung

� z. B. der Angreifer kann ohne vorausgegangene Handlung 
agieren = volle Konzentration auf diese Handlung (Angriff)

� bei Raummangel können mehr Spieler gleichzeitig spielen
� Spiele 2 gegen 2 reduzieren die sozialen 

Auseinandersetzungen


